
 

Öffentliche Bekanntmachungen 
 

Bekanntmachung der Satzung über den 
Bebauungsplan  

Wohngebiet „Dorfmark“ Krostitz – 
4. Änderung gemäß § 13 a BauGB 

 
Der Gemeinderat der Gemeinde Krostitz hat in 
seiner öffentlichen Sitzung am 11.07.2019 den 
Bebauungsplan Wohngebiet „Dorfmark“ Krostitz – 
4. Änderung gemäß § 13 a BauGB als Satzung 
beschlossen und die Begründung gebilligt 
(Beschluss-Nr. 67/2019). Mit der Bekanntmachung 
tritt diese Satzung in Kraft. 
Der Geltungsbereich der Änderung umfasst den 
Bereich des rechtskräftigen Bebauungsplanes 
Wohngebiet „Dorfmark“ Krostitz mit den Flurstücken 
44/137, 43/138, 43/139, 43/147, 43/148 43/149, 
43/152, 43/160, 44/159 und 44/161 sowie 
Teilflächen der Flurstücke 43/166, 43/175 und 
44/217 der Flur 1 in der Gemarkung Krostitz mit 
einer Größe von 13.429 m² 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit dieser Änderung des rechtskräftigen 
Bebauungsplanes sollen in einem noch unbebauten 
Bereich die planungsrechtlichen Voraussetzungen 
für vielfältigere Nutzungen und zeitgemäße soziale 
Wohnformen geschaffen werden. Neben 
Mehrfamilien- und Reihenhäusern soll unter 
anderem eine Sozialimmobilie erreichtet werden, 

welche eine Tagespflege, ein Begegnungszentrum 
sowie betreute Wohnungen beinhalten wird. 
Jedermann kann die Satzung mit ihrer Begründung 
bei der der Gemeinde Krostitz, Dübener Straße 1, 
04509 Krostitz, zu den Dienststunden einsehen und 
über den Inhalt Auskunft verlangen. Auf die 
Voraussetzungen für die Geltendmachung der 
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 
und von Mängeln der Abwägung sowie die 
Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird 
hingewiesen.  
 
Unbeachtlich werden demnach 
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 

BauGB beachtliche Verletzung der dort 
bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften,  

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 
beachtliche Verletzung der Vorschriften über 
das Verhältnis des Bebauungsplanes und des 
Flächennutzungsplanes  

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel 
des Abwägungsvorganges  

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit 
Bekanntmachung der Ergänzungssatzung schriftlich 
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden 
sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den 
Mangel begründet, ist darzulegen. 
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 
Sätze 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. 
Demnach erlöschen Entschädigungsansprüche für 
nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene 
Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei 
Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die 
Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit 
des Anspruchs herbeigeführt wird. 
 
Krostitz, 16.07.2019 
 
 
 
 
 
     
Grabsch 
Stellv. Bürgermeister 
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Öffentliche Bekanntmachung 
Entwurf der Haushaltssatzung 2018 

der Gemeinde Krostitz 
 
Der Entwurf der Haushaltssatzung 2018 der 
Gemeinde Krostitz liegt zur Einsichtnahme 
öffentlich in der Zeit vom 07.05.2018 bis 
einschließlich 17.05.2018 in der 
Gemeindeverwaltung Krostitz / Kämmerei zu 
folgenden Zeiten aus: 
 
Montag  8.00 -12.00 u. 13.00- 16.00 Uhr 
Dienstag 8.00- 12.00 u. 13.00- 18.00 Uhr 
Mittwoch 8.00- 12.00 u. 13.00- 16.00 Uhr 
Donnerstag 8.00 -12.00 u. 13.00- 17.00 Uhr 
Freitag  8.00- 12.00 Uhr 
 
Bedenken und Anregungen können in der Zeit 
vom 18.05.2018 bis einschließlich 29.05.2018 
während o. g. Dienstzeiten geäußert werden. 
 
gez. Frauendorf 
Bürgermeister 
	

Jagdgenossenschaft Priester- Kupsal- 
Mutschlena 

Hiermit weise ich auf die Bekanntgabe der 
gefassten Beschlüsse der ordentlichen 
Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft 
Priester-Kupsal-Mutschlena vom 18. April 2018 
hin. 
Die Bekanntgabe erfolgt in der Zeit vom 22. Mai  
bis 5.Juni 2018 durch öffentliche Auslegung des 
Protokolls der Mitgliederversammlung in der 
Gemeindeverwaltung Krostitz, Dübener Straße 1 
in 04509 Krostitz während der Sprechzeiten:  

Montag  8.00 -12.00 u. 13.00- 16.00 Uhr 
Dienstag 8.00- 12.00 u. 13.00- 18.00 Uhr 
Mittwoch 8.00- 12.00 u. 13.00- 16.00 Uhr 
Donnerstag 8.00 -12.00 u. 13.00- 17.00 Uhr 
Freitag  8.00- 12.00 Uhr 
 
Kupsal, den 26. April 2018 
 
 gez. R. Bischoff 
Jagdvorsteher 
 

 

 

 

 

	
Zuwachs	gesucht!	

	
Sehr	geehrte	Seniorinnen	und	Senioren	
der	Orte	Kletzen,	Beuden	und	Pröttitz,	
	
bereits	 seit	 7	 Jahren	 besteht	 unsere	
Seniorengruppe,	 die	 sich	 immer	 am	
letzten	 Mittwoch	 des	 jeweiligen	 Monats	
im	Vereinshaus	Kletzen	trifft.	
Altersbedingt,	Sterbefälle	und	Krankheiten	
haben	unsere	Gruppe	 schrumpfen	 lassen.	
Wir	wünschen	uns	 sehr,	 dass	 einige	neue	
Gesichter	in	unserem	Kreis	erscheinen.	
1x	 pro	 Monat	 (immer	 am	 letzten	
Mittwoch	des	 jeweiligen	Monats)	 –	 14.30	
Uhr	 bis	 ca.	 17.00Uhr	 treffen	 wir	 uns	 im	
Vereinshaus	Kletzen.	
Mit	 kleinen	 sportlichen	 Einlagen,	 Musik,	
Ehrungen	 der	 Geburtstagskinder	 des	
Monats	 und	 vielen	 lustigen	
Unterhaltungsbeiträgen	verbringen	wir	die	
Zeit.	
Natürlich	ist	ein	Kaffeekränzchen	stets	mit	
dabei,	 genauso	 wie	 die	 Unterhaltung	
miteinander	nicht	zu	kurz	kommt.	
Wir	würden	uns	sehr	freuen,	wenn	Sie	an	
unserem	Kreis	interessiert	wären.	
	
Gern	können	Sie	auch	einmal	probeweise	
teilnehmen.	Unsere	nächsten	Treffen	sind	
am	25.04.,	am	30.05.	und	am	27.06.2018.	
Sollten	Sie	sich	 für	uns	entscheiden,	dann	
rufen	Sie	mich	bitte	an:	
	
Margot	Hillscher							oder			Waltraud	Elze	
Tel.	034295/72427			Tel.	034294/	72655	
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Zum Geburtstag die besten Glückwünsche, 
Gesundheit und Wohlergehen wünscht Ihnen 

Ihr stellv. Bürgermeister 
Krostitz 

Anneliese Morche am 03.08.2019 zum 80. Geb. 
Rainer Schütze  am 07.08.2019 zum 70. Geb. 
Ilse Schneider  am 20.08.2019 zum 75. Geb. 
Norbert Klaus  am 24.08.2019 zum 70. Geb. 
Rosa Dudek  am 25.08.2019 zum 85. Geb. 
Peter Birke  am 28.08.2019 zum 80. Geb. 
Joachim Wagner am 28.08.2019 zum 70. Geb. 

Kupsal 
Gisela Apitzsch  am 16.08.2019 zum 80. Geb. 

Krensitz 
Rainer Kittel  am 17.08.2019 zum 70. Geb. 
Kurt Kleeberg  am 29.08.2019 zum 85. Geb. 

Kletzen 
Gerald Hillscher am 04.08.2019 zum 75. Geb. 
Joachim Kläring am 18.08.2019 zum 70. Geb. 

Niederossig 
Wolfgang Dittmann am 22.08.2019 zum 85. Geb. 
Heidemaria Ankert am 31.08.2019 zum 75. Geb. 

Beuden 
Thea Legutke  am 24.08.2019 zum 85. Geb. 

 
Vielen Dank! 
Allen Freunden, Bekannten und Nachbarn für die 
Anteilnahme nach dem Tod meines lieben Mannes, 
Vaters, Schwiegervaters und Opas 
 

Manfred Rößler 
 
Vielen Dank auch an Tony Elze für seine Hilfe und an 
Frau Weise für Ihre Unterstützung. 

         
Krostitz, Juli 2019                       Irmgard Rößler 
 
„Laurentius, laß den Segen dein zu gut uns` Malz und 
Hopfen sein…“ 
 
Mit diesen Worten haben Bierbrauer stets ihr 
handwerkliches Tun unter Gottes Schutz und Hilfe 
gestellt. Und der Namenspatron des doppeltürmigen 
„Doms zu Hohenleina“ hat auch die hiesigen Kollegen 
seit Gustav–Adolfs Zeiten bis heute nicht im Stich 
gelassen. So mancher Zeitgenosse nennt seinen Sohn 
mit gutem Grund Lars, Lasse oder Lorenz – Namen, 
die sich allesamt von Laurentius herleiten.  
Mit möglichen Namensvettern unseres Krostitzer 
Kirchenpatrons wollen wir am 10. August an seinen 
Namenstag erinnern; denn es stärkt unser 
Gottvertrauen, wenn wir uns Mut und Glauben der 
Heiligen zum Vorbild nehmen( vgl. Conf. Aug. § 21). 
Der ökumenische Gottesdienst (Pfr. Dr. Krummbiegel, 
Pfr. Poschlod) beginnt um 15.00 Uhr in unserer 
Krostitzer Kirche mit einer kurzen kulturgeschichtlichen 
Einstimmung. Besucher, deren Name von Laurentius 
abgeleitet ist, werden mit einem Erinnerungspräsent 
begrüßt. 
 
Sie sind herzlich eingeladen! 
 
Die Evangelische Kirchengemeinde St. Laurentius, 
Krostitz 

 
Stellenausschreibung  
 
Im Bauhof der Gemeinde Krostitz ist zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als 

Hausmeister (m/w/d) 
in Vollzeit zu besetzen. 
 
 
Das Aufgabengebiet beinhaltet im Wesentlichen 
 

• Betreuung der Gebäudetechnik  
• Aufrechterhaltung des gesamten 

Gebäudebetriebs in Zusammenarbeit mit dem 
Gebäudemanagement und den Nutzern der 
Gebäude  

• Selbständige Reparatur und Instandhaltung 
von Einzelkomponenten 

• Reinigung des Außengeländes, einschließlich 
Winterdienst  

• Schließ- und Kontrolldienst  
• Durchführung von Dienstgängen 
• Herrichten von Räumen für Veranstaltungen  
• Mithilfe bei Umzügen innerhalb der 

Gebäudekomplexe  
• Schlüssel-Verwaltung  
• Be- und Entflaggung  

 
 
Wir erwarten von Ihnen fachliche Voraussetzungen 
  

• Ausbildung in einem technischen Fachgewerk, 
vornehmlich Elektriker/in, Heizungs- oder 
Sanitärinstallateur/in oder Haustechniker/in  

• Handwerkliches Geschick ggf. Erfahrung im 
Umgang mit Gebäudeinstandhaltung  

• Besitz des PKW-Führerscheins  
 
 
Persönliche Kompetenzen 
 

• Hohes Maß an Eigenverantwortung  
• Bereitschaft zur flexiblen Gestaltung von 

Dienstzeiten und Dienstorten 
• Bereitschaft zur Arbeit im Team  

 
 
Die Eingruppierung erfolgt nach den geltenden 
tariflichen Bestimmungen des TVöD. 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber 
werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
 
 
Die Bewerbung richten Sie bitte bis 30.08.2019 an 
 
Gemeinde Krostitz 
stellv. Bürgermeister Herr Grabsch 
-persönlich- 
Dübener Str. 1 
04509 Krostitz 
 
Die gespeicherten Daten werden nach Abschluss des Verfahrens unter 
Wahrung des Datenschutzes vernichtet. 
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Öffentliche Bekanntmachung 
der Gemeinde Krostitz über die zugelassenen Wahlvorschläge 

für die Wahl zum Bürgermeister am 
Sonntag, dem 01. September 2019 

 
Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 02.07.2019 folgende 
Wahlvorschläge zugelassen: 
 

Bezeichnung des 
Wahlvorschlages Bewerber Beruf oder Stand Geburts-

jahr Anschrift 

Christlich Demokratische 
Union Deutschlands, 
CDU 

Grabsch, Frank Angestellter 1973 
Karl-Liebknecht-Str. 65 
OT Lehelitz 
04509 Krostitz 

Freie Demokratische 
Partei, FDP 

Schenker, Frank Controller 1972 Körnerstr. 1 
04509 Krostitz 

DIE LINKE, 
DIE LINKE Triller, Ulrich Lehrer 1964 Finkenweg 17 

04509 Krostitz 

Kläring Kläring, Oliver Polizeiober-
kommissar 1982 Brauereistr. 32 

04509 Krostitz 

Thoß Thoß, Steffen Angestellter 1961 
Karl-Liebknecht-Str. 32 
OT Lehelitz 
04509 Krostitz 

 
 
Krostitz, den 08.07.2019      
 
 
Grabsch                        (Siegel) 
Stellv. Bürgermeister 
 
 

 
Bekanntmachung 

der Gemeinde Krostitz über das Recht auf Ein-
sicht in das Wählerverzeichnis und die Ertei-

lung von Wahlscheinen 
für die Wahl zum 7. Sächsischen Landtag und 

für die gleichzeitig stattfindende 
Bürgermeisterwahl am 01.09.2019 

1. Das Wählerverzeichnis für die Wahlbezirke der 
Gemeinde Krostitz wird in der Zeit vom 12. August 
2019 bis 16. August 2019 – während der allgemei-
nen Öffnungszeiten 

 
Montag  8:00 – 12:00 Uhr  
Dienstag 8:00 – 12:00 Uhr und  
 13:00 – 17:30 Uhr 
Mittwoch 8:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag 8:00 – 12:00 Uhr und  
 13:00 – 16:30 Uhr 
Freitag  8:00 – 12:00 Uhr 

 
In der Gemeindeverwaltung Krostitz, Bürger-büro, 
Dübener Str. 1, 04509 Krostitz für Wahlberechtigte 
zur Einsichtnahme bereit gehalten. 
Innerhalb der Einsichtsfrist kann der Wahlberech-
tigte von der Gemeinde einen Auszug aus dem 
Wählerverzeichnis über die zu seiner  

 
Person eingetragenen Daten verlangen. Jeder 
Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollstän-
digkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis 
eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahl-
berechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der 
Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetra-
genen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen 
glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrich-
tigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeich-
nisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung 
besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlbe-
rechtigten, für die im Melderegister ein Sperrver-
merk gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldege-
setzes eingetragen ist. 
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten 
Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein 
Datensichtgerät möglich, welches nur von einem 
Bediensteten der Gemeinde Krostitz bedient wer-
den darf. 
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis 
eingetragen ist oder einen Wahlschein für die 
Landtagswahl und einen Wahlschein für die Bür-
germeisterwahl  hat. 
Für einen gegebenenfalls erforderlich werdenden 
zweiten Wahlgang für die Bürgermeisterwahl wird 
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dasselbe Wählerverzeichnis benutzt; eine nochma-
lige Auslegung findet nicht statt.  

 
2. Jeder Wahlberechtigte, der das Wählerverzeichnis 

für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der 
Zeit vom 12. August 2019 bis 16. August 2019, 
spätestens 16. August 2019 bis 12:00 Uhr bei der 
Gemeindeverwaltung Krostitz, Dübener Str. 1, 
04509 Krostitz Einspruch einlegen (Landtagswahl) 
bzw. Antrag auf Berichtigung stellen (Bürgermeis-
terwahl). Der Einspruch/Antrag kann schriftlich oder 
durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden. 

 
3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis 

eingetragen sind, erhalten bis spätestens zum 11. 
August 2019 eine Wahlbenachrichtigung. Sie gilt 
auch für einen gegebenenfalls erforderlich werden-
den zweiten Wahlgang bei der Bürgermeisterwahl; 
neue Wahlbenachrichtigungen werden grundsätz-
lich nicht versandt. 

 
Die Benachrichtigungen enthalten auf der Rücksei-
te einen Vordruck für einen gemeinsamen Antrag 
auf Erteilung eines Wahlscheins für die Landtags-
wahl und eines Wahlscheins für die Bürgermeis-
terwahl. In der Wahlbenachrichtigung sind der 
Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem 
die Wahlberechtigten zu wählen haben. Barrierefrei 
zugängliche Wahlräume sind mit einem Rollstuhl-
piktogramm gekennzeichnet. Ein Verzeichnis der 
barrierefrei zugänglichen Wahlräume wird mit der 
Wahlbekanntmachung im selben Amtsblatt veröf-
fentlicht. 

 
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber 
glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch 
gegen das Wählerverzeichnis einlegen bzw. die 
Berichtigung des Wählerverzeichnisses beantra-
gen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein 
Wahlrecht nicht ausüben kann. 
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wähler-
verzeichnis eingetragen werden und die bereits 
einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen bean-
tragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 
 

4. Wer einen Wahlschein,  
 

- für die Wahl zum 7. Sächsischen Landtag 
hat, kann an der Wahl im Wahlkreis - 34 Nord-
sachsen 1 durch Stimmabgabe in einem be-
liebigen Wahlraum dieses Wahlkreises oder 
durch Briefwahl an dieser Wahl teilnehmen 

 
- für die Wahl zum Bürgermeister hat, kann an 

der Wahl durch Stimmabgabe in einem belie-
bigen Wahlraum des Wahlgebietes für das er 
die Wahlberechtigung besitzt oder durch 
Briefwahl teilnehmen. 

 
5. Einen Wahlschein für die Landtagswahl  

erhält auf Antrag  
5.1. ein in das Wählerverzeichnis eingetrage-
ner Wahlberechtigter, 
5.2. ein nicht in das Wählerverzeichnis  
eingetragener Wahlberechtigter, 

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Ver-
schulden die Antragsfrist auf Aufnahme in 
das Wählerverzeichnis nach §16 Abs.1 der 
Landeswahlordnung (bis zum 11. August 
2019) oder die Einspruchsfrist gegen das 
Wählerverzeichnis nach §19 Abs. 1 der 
Landeswahlordnung (bis zum 16. August 
2019) versäumt hat, 

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der 
Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist nach 
§ 16 Abs.1 der Landeswahlordnung oder 
der Einspruchsfrist nach § 19 Abs.1 der 
Landeswahlordnung entstanden ist, 

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfah-
ren festgestellt worden und die Feststellung 
erst nach Abschluss des Wählerverzeich-
nisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde 
gelangt ist. 
 

6.  Einen Wahlschein für die Bürgermeisterwahl 
erhält auf Antrag 
 6.1. ein in das Wählerverzeichnis eingetrage-

ner Wahlberechtigter 
 6.2. ein nicht in das Wählerverzeichnis einge-

tragener Wahlberechtigter, 
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Ver-

schulden versäumt hat, rechtzeitig die Be-
richtigung des Wählerverzeichnisses bis 
zum 16. August 2019 zu beantragen (§ 4 
Abs. 2 und 3 des Kommunalwahlgesetzes), 

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der 
Wahl erst nach Ablauf der Frist zur Ein-
sichtnahme (16. August 2019) entstanden 
ist oder 

c) wenn sein Wahlrecht im Beschwerdever-
fahren festgestellt worden ist. 

 
Für den etwaigen zweiten Wahlgang bei der Bür-
germeisterwahl, wird denjenigen Wahlberechtig-
ten, die für den ersten Wahlgang einen Wahlschein 
erhalten haben, von Amts wegen ein Wahlschein 
ausgestellt. 
 
Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis 
eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 30. Au-
gust 2019 16.00 Uhr, bei der Gemeinde Krostitz 
mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt 
werden. 
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die 
ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur 
unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich 
macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 
13.00 Uhr (Landtagswahl) und 15.00 Uhr (Bür-
germeisterwahl), gestellt werden. Versichert ein 
Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantrag-
te Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis 
zum Tag vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahl-
schein erteilt werden. Nicht in das Wählerverzeich-
nis eingetragene Wahlberechtigte können aus den 
unter 5.2 Buchstabe a bis c angegebenen Gründen 
den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch 
bis zum Wahltag, 13.00 Uhr, bzw. unter 6.2. Buch-
stabe a bis c angegebenen Gründen den Antrag 
auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum 
Wahltag, 15.00 Uhr, stellen. Wer den Antrag für 
einen anderen bei der Landtagswahl stellt, muss 
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nach-



weisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein Wahlbe-
rechtigter mit Behinderungen kann sich bei der 
Antragstellung der Hilfe einer anderen Person be-
dienen. 
 

Wer den Antrag für einen andere bei der Bürger-
meisterwahl stellt, ausgenommen er ist als Hilfs-
person eines Wahlberechtigten mit Behinderungen 
tätig, muss durch Vorlage einer schriftlichen Voll-
macht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein 
Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich für 
die Antragstellung der Hilfe einer anderen Person 
bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr 
vollendet haben. 

 
7. Mit dem Wahlschein für die Landtagswahl 
    erhält der Wahlberechtigte 

 
- einen amtlichen weißlichen Stimmzettel, 
- einen amtlichen grünen Wahlumschlag, 
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die 

der Wahlbrief zurückzusenden ist, verse-
henen gelben Wahlbriefumschlag und 

- ein Merkblatt für die Briefwahl. 
 

Der Wahlberechtigte erhält für die Bürgermeis-
terwahl 
 

- einen amtlichen gelben Stimmzettel, 
- einen amtlichen blauen Stimmzettelum-

schlag 
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die 

der Wahlbrief zurückzusenden ist, verse-
henen roten Wahlbriefumschlag und 

- ein Merkblatt für die Briefwahl 
 

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunter-
lagen für einen anderen ist nur möglich, wenn die 
Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen 
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nach-
gewiesen wird und die bevollmächtigte Person 
nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat 
sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme der 
Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen 
hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen. 

 
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief 
mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so 
rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, 
dass der Wahlbrief für die Landtagswahl dort spä-
testens am Wahltag bis 16.00 Uhr bzw. für die 
Bürgermeisterwahl bis spätestens 18.00 Uhr ein-
geht. Später eingehende Wahlbriefe werden bei 
den Wahlen nicht berücksichtigt 
 
8. Wer durch Briefwahl wählt 

- kennzeichnet persönlich den/die jeweili-
gen Stimmzettel, 

- legt ihn/sie für die Landtagswahl in den 
amtlichen grünen Wahlumschlag und für 
die Bürgermeisterwahl in den blauen 
Stimmzettelumschlag und verschließt die-
se, 

- unterzeichnet die entsprechenden Versi-
cherungen an Eides statt zur Briefwahl 

unter Angabe des Datums der Unter-
zeichnung, 

- steckt die verschlossenen Stimmzet-
telumschläge und die betreffenden Wahl-
scheine in die amtlichen Wahlbriefum-
schläge (Landtagswahl: grüner Wahl-
briefumschlag, Bürgermeisterwahl: roter 
Wahlbriefumschlag) und 

- sendet die Wahlbriefe an die aufgedruckte 
Adresse 
 

Bedient sich der Wähler einer Hilfsperson, so hat 
diese durch Unterschreiben der Versicherungen an 
Eides statt zur Briefwahl zu bestätigen, dass sie 
den Stimmzettel gemäß dem erklärten Willen des 
Wählers gekennzeichnet hat. Die Hilfsperson muss 
das 16. Lebensjahr vollendet haben. 

Nähere Hinweise zur Briefwahl sind den Merkblät-
tern für die Briefwahl, die mit den Briefwahlunterla-
gen übersandt werden, zu entnehmen. 

Der grüne Wahlbrief für die Landtagswahl und der 
rote Wahlbriefumschlag für die Bürgermeisterwahl 
wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland 
ohne besondere Versendungsform ausschließlich 
von der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. 

Die Wahlbriefe können auch bei den auf den Wahl-
briefen angegebenen Stellen abgegeben werden. 

 
Datenschutzrechtliche Hinweise 
 
1. Wurde ein Antrag auf Eintragung ins Wäh-
lerverzeichnis gestellt oder Einspruch gegen die 
Richtigkeit oder Vollständigkeit des Wählerver-
zeichnisses eingelegt, so werden die in diesem 
Zusammenhang angegebenen, personenbezoge-
nen Daten zur Bearbeitung des Antrages bzw. des 
Einspruchs verarbeitet, § 16 und § 19 der Landes-
wahlordnung, § 4 Kommunalwahlgesetz und § 9 
Kommunalwahlordnung 

 
Wurde ein Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins 
gestellt oder haben Sie eine Vollmacht für die Be-
antragung eines Wahlscheins und/oder für die Ab-
holung des Wahlscheins mit Briefwahlunterlagen 
ausgestellt, so werden die in diesem Zusammen-
hang angegebenen, personenbezogenen Daten 
zur Bearbeitung des Antrages beziehungsweise zur 
Prüfung der Bevollmächtigung verarbeitet,  § 17 
Abs. 2 des Sächsischen Wahlgesetzes, §§ 22 bis 
24 der Landeswahlordnung, § 5 Abs. 1 Kommu-
nalwahlgesetz und §§ 12, 13 Kommunalwahlord-
nung. Die Angaben im Rahmen der Erklärung des 
Bevollmächtigten, dass er nicht mehr als vier 
Wahlberechtigte bei der Empfangnahme vertritt, 
dienen dazu, die Berechtigung des Bevollmächtig-
ten für die Beantragung eines Wahlscheins bzw. 
die Berechtigung für den Empfang des Wahl-
scheins und der Briefwahlunterlagen zu prüfen, § 
23 Abs. 1 Satz 6, § 24 Absatz 6 der Landeswahl-
ordnung, § 5 Abs. 1 Kommunalwahlgesetz und §§ 
13 Abs. 2, 14 Abs. 4 und 6 Kommunalwahlordnung. 

 
Die Gemeinde führt Verzeichnisse über erteilte 
Wahlscheine, § 24 Abs. 7 der Landeswahlordnung 



und § 14 Abs. 8 Kommunalwahlordnung, ein Ver-
zeichnis über für ungültig erklärte Wahlscheine, § 
24 Abs. 8 Satz 1 der Landeswahlordnung und § 14 
Abs. 11 Kommunalwahlordnung, sowie ein Ver-
zeichnis über die Bevollmächtigten und die an sie 
ausgehändigten Wahlscheine, § 24 Abs. 6 Satz 4 
der Landeswahlordnung und § 14 Abs. 4 Satz 5 
Kommunalwahlordnung.  

 
2. Sie sind nicht verpflichtet, die personenbe-
zogenen Daten bereitzustellen. Eine Bearbeitung 
des Antrages auf Eintragung in das Wählerver-
zeichnis, des Einspruchs gegen das Wählerver-
zeichnis und des Antrages auf Erteilung eines 
Wahlscheins sowie die Erteilung bzw. Aushändi-
gung des Wahlscheins und der Briefwahlunterlagen 
an einen Bevollmächtigten ist ohne die Angaben 
nicht möglich. 
 
3. Verantwortlich für die Verarbeitung der 
angegebenen personenbezogenen Daten ist die 
oben genannte Gemeinde. Die Kontaktdaten des 
behördlichen Datenschutzbeauftragten sind: Ge-
meindeverwaltung Krostitz, Dübener Str. 1, 04509 
Krostitz 

 
4. Im Falle einer Beschwerde gegen die Ver-
sagung der Eintragung ins Wählerverzeichnis, ge-
gen die Ablehnung des Einspruchs gegen das 
Wählverzeichnis oder gegen die Versagung des 
Wahlscheins ist Empfänger der personenbezoge-
nen Daten der Kreiswahlleiter (Landratsamt Nord-
sachsen, Schlossstr. 27, 04860 Torgau) 
 
5. Die Frist für die Speicherung der im Zu-
sammenhang mit der Führung des Wählerver-
zeichnisses, der Verzeichnisse über erteilte Wahl-
scheine, des Verzeichnisses über für ungültig er-
klärte Wahlscheine und des Verzeichnisses über 
die Bevollmächtigten und die an sie ausgehändig-
ten Wahlscheine verarbeiteten personenbezoge-
nen Daten richtet sich nach § 78 Abs. 3 der Lan-
deswahlordnung und § 62 Abs. 2 Kommunalwahl-
ordnung: Wählerverzeichnisse, Wahlscheinver-
zeichnisse, Verzeichnisses über für ungültig erklär-
te Wahlscheine und Verzeichnisse der Bevollmäch-
tigten sind nach Ablauf von sechs Monaten seit der 
Wahl zu vernichten, wenn nicht der Landeswahllei-
ter mit Rücksicht auf ein schwebendes Wahlprü-
fungsverfahren etwas anderes anordnet oder sie 
für die Strafverfolgungsbehörde zur Ermittlung ei-
ner Wahlstraftat von Bedeutung sein können.  

 
6. Bei Vorliegen der gesetzlichen Vorausset-
zungen stehen Ihnen folgende Rechte zu: 

- Recht auf Auskunft über Sie betreffende 
personenbezogene Daten (§ 2 Abs. 4 
Sächsisches Datenschutzdurchführungs-
gesetz, Artikel 15 Datenschutz-
Grundverordnung) 

- Recht auf Berichtigung der Sie betreffen-
den unrichtigen personenbezogenen Daten 
(§ 2 Abs. 4 Sächsisches Datenschutz-
durchführungsgesetz, Artikel 16 Daten-
schutz-Grundverordnung) 

- Recht auf Löschung personenbezogener 
Daten (§ 2 Abs. 4 Sächsisches Daten-

schutzdurchführungsgesetz, Artikel 17 Da-
tenschutz-Grundverordnung) 

- Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 
personenbezogener Daten (§ 2 Abs. 4 des 
Sächsisches Datenschutzdurchführungs-
gesetz, Artikel 18 Datenschutz-
Grundverordnung) 

 
Einschränkungen ergeben sich aus den wahlrecht-
lichen Vorschriften, insbesondere durch die Vor-
schriften über das Recht auf Einsichtnahme in das 
Wählerverzeichnis und den Erhalt einer Kopie, § 17 
Abs. 1 des Sächsischen Wahlgesetzes in Verbin-
dung mit § 18 Abs. 2 und 3 der Landeswahlord-
nung; § 4 Abs. 2 Kommunalwahlgesetz i.V.m. § 8 
Abs. 2 und  3 Kommunalwahlordnung durch die 
Vorschriften über den Einspruch und Beschwerde 
gegen das Wählerverzeichnis, § 19 der Landes-
wahlordnung; § 4 Abs. 3 und 4 der Kommunal-
wahlordnung i.V.m. § 9 Abs. der Kommualwahlord-
nung und die Löschungsfristen (siehe Punkt 10.5). 
 
7. Sind Sie der Ansicht, dass die Verarbeitung 
der Sie betreffenden personenbezogenen Daten 
nicht rechtmäßig erfolgt, können Sie Beschwerden 
an den Sächsischen Datenschutzbeauftragten 
(Postanschrift: Sächsischer Datenschutzbeauftrag-
ter, Postfach 12 00 16, 01001 Dresden, E-Mail: 
saechsdsb@slt.sachsen.de) richten. 
 
Krostitz, den 08.07.2019 

 
     
   

Grabsch 
stellv. Bürgermeister 
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Wahlbekanntmachung der Gemeinde Krostitz 
     
 
1. Am Sonntag, dem 01. September 2019 finden gleichzeitig  
 
 - die Wahl zum 7. Sächsischen Landtag, sowie  
 - die Bürgermeisterwahl  
 
 statt. Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.  
 
2. Die Gemeinde ist in folgende 5 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt: 

 

Wahlbezirk Nr. Abgrenzung des Wahlbezirks Lage des Wahlraums  

 
001 
 
 
002 
 
 
003 
 
 
004 

 
Krostitz, Pröttitz, Lehelitz 
 
 
Priester, Kupsal, Mutschlena 
 
 
Krensitz, Niederossig 
 
 
Kletzen, Zschölkau, Hohenossig, Beu-
den 

 
Kindertagesstätte Krostitz, Kirchweg 2  
(barrierefrei) 
 
Versammlungsraum d. FFW Priester, 
Alte Dorfstr. 22 (barrierefrei) 
 
Bürgerhaus Krensitz,  
Platz der Jugend 25 
 
Kindertagesstätte Hohenossig,  
Roter Weg 1 
 

 
 
 In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom 21. Juli 2019 bis 11. August 

2019 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberech-
tigte zu wählen hat. 
Der Briefwahlvorstand für die Wahl tritt zur Zulassungsprüfung am 01. September 2019 um 16:00 Uhr im 
Gemeinschaftszentrum, Dübener Str. 1, 04509 Krostitz und zur anschließenden Ermittlung der Brief-
wahlergebnisse (ab 18:00 Uhr) zusammen. 

 
3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er 

eingetragen ist.  
 Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzu-

bringen.  
  

Gewählt wird mit amtlich hergestellten Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraumes für 
jede Wahl einen Stimmzettel ausgehändigt.  
Die Stimmzettel für die Wahl zum 7. Sächsischen Landtag sind von weißlicher Farbe und die für die Wahl 
und den etwaigen zweiten Wahlgang des Bürgermeisters sind von gelber Farbe. 

  
 Wahl zum 7. Sächsischen Landtag 
 Jeder Wähler hat eine Direktstimme und eine Listenstimme. Das Stärkeverhältnis der Parteien im Sächsi-

schen Landtag errechnet sich nur aus der Anzahl der Listenstimmen. 
  
 Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer 
 

a)  für die Wahl im Wahlkreis die Namen der Direktbewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge, 
bei Kreiswahlvorschlägen von Parteien außerdem den Namen der Parteien und, sofern sie eine 
Kurzbezeichnung verwendet, auch diese, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem das Kenn-
wort und rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung, 

b)  für die Wahl nach Landeslisten die Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwenden, auch diese, und jeweils die Namen der ersten fünf Bewerber der zugelassenen Landes-
listen und links von der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.  

 
Der Wähler gibt seine Direktstimme in der Weise ab, 
 

- dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf an-
dere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll, und  



- seine Listenstimme in der Weise, dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen 
Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere  Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie 
gelten soll. 

Bürgermeisterwahl 
Jeder Wähler hat eine Stimme. 

Der Stimmzettel enthält die Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand und die bekanntgemachte An-
schrift der Bewerber, der zugelassenen Wahlvorschläge in der nach § 19 Abs. 7 Kommunalwahlordnung 
(KomWO) festgestellten Reihenfolge. 

Die Stimmzettel müssen vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem besonderen Ne-
benraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist.  
In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden. 

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des 
Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung 
des Wahlgeschäfts möglich ist. 

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt 
ist, 

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises bei der Landtagswahl, bzw. 
in einem beliebigen Wahlbezirk des für ihn zuständigen Wahlgebiet bei der Bürgermeisterwahl oder 

b) durch Briefwahl teilnehmen. 
 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtli-
chen Wahlumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel (im verschlossenen Wahlumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der 
auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort für die Landtagswahl spätestens am 
Wahltag bis 16.00 Uhr und für die Bürgermeisterwahl bis spätestens 18:00 Uhr eingeht. Die Wahlbriefe 
können auch bei der auf den Umschlägen genannten Stelle abgegeben werden. 

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben (§ 13 Absatz 4 des 
Sächsischen Wahlgesetzes). Ein Wahlberechtigter, der nicht schreiben oder lesen kann oder durch körper-
liche Gebrechen gehindert ist, seine Stimme allein abzugeben, kann sich der Hilfe einer anderen Person 
bedienen. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung 
von der einer Person erlangt. 

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, 
wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Ab-
satz 1 und 3 des Strafgesetzbuches). 

Krostitz, den 08.07.2019 
 

             
             
             
      
Grabsch 
stellv. Bürgermeister 

 



Mehrzweckhalle Krostitz

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Krostitz,

nach langem Warten ist es nun endlich soweit. Unsere „Neue 
Mehrzweckhalle“ öffnet seine Pforten.
Wir laden alle interessierten Bürgerinnen und Bürger am 
23.08.2019 von 15.00 - 17.00 Uhr herzlich ein, die neuen Räum-
lichkeiten zu besichtigen und hoffen, dass dabei vielleicht schon 
die eine oder andere Idee für eine kulturelle Nutzung entsteht. 
Freundlich grüßt Sie

Frank Grabsch
Stellv. Bürgermeister und 
das gesamte Team der Gemeindeverwaltung

Eröffnung

am 23.08.2019





Kapitalanlage in Delitzsch
schön saniertes Mehrfamilienhaus 
9 Wohneinheiten, 570 m² Wohnfläche
Kaufpreis: 750.000,- €

Kapitalanlage in Krostitz
TOP gepflegtes Mehrfamilienhaus

6 Wohneinheiten - komplett vermietet
ca. 372 m² Wohnfläche
Kaufpreis: 600.000,- €

Mehrfamilienhaus in Delitzsch
16 Wohneinheiten, ca. 1.244 m² Wohnfläche,
ca. 320 m² Gewerbefläche, 
ca. 940 m² Grundstücksfläche
Kaufpreis: 1.300.000,- €



- Renovierung von Treppen
   Laminat, Echtholz, Naturstein

- Renovierung von Türen
   Kunststoffummantelung & Neueinbau

- Renovierung von Küchen
   Frontenaustausch

- Bodenlegearbeiten
   Laminat, Kork, PVC, Parkett

- Innenausbau
   Flex-Sandstein, Trockenbauarbeiten

Gutmann - Renovierungsservice
Karl-Liebknecht-Str. 30E, 04509 Krostitz 
Tel. 034295 889995 - Fax 034295 78911 
E-Mail gutmann-mutschlena@t-online.de

- Bodenlegearbeiten
Laminat, Kork, PVC, Parkett

Individuelle Beratung nach Vereinbarung
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0341 2676 0
druck@mmd.biz
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Fahrschule Schröter Krostitz 
Tel: 0172/3766139

Dübener Str. 6 (Ortseingang): mittwochs 16.30-17.30 Uhr
Ferien- und Intensivkurse - Kl. A,B,BE - Finanzierung

Unterricht jeden Samstag ab 14 Uhr
www.fahrschule-schroeter.de










